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Restfeuchtigkeit von Anhydrit – Estrichen 
 
Kaum hat das neue Jahr begonnen, treffen schon die ersten Neuigkeiten ein. 
 
Wie in einer Technischen Mitteilung beim Verband Schweizer Industrie- und Unterlagsboden- 

Unternehmer, kurz VSIU, nachzulesen ist, dürfen Anhydritfliessestrich und  Anhydritmörtel bei 

Bodenheizung eine maximale Restfeuchtigkeit von 0,3 CM%, ohne Bodenheizung 0,5 CM% 

aufweisen! 

In der Schweiz werden Calziumsulfat- oder Anhydrit- Mörtelestriche von drei grossen 

Zulieferfirmen abgedeckt (Bayer, Fixit und Maxit). Alle drei Firmen umschreiben in ihren 

technischen Unterlagen die oben erwähnte Maximale Restfeuchtigkeit. Wie sie sicher wissen, 

sind die Herstellervorgaben jeder Norm und Verbandsrichtlinien übergeordnet. 

 

Die Interessensgemeinschaft der Schweizerischen Parkett – Industrie (ISP) hat bereits darüber 

informiert und wird ebenfalls diese Werte übernehmen und ihre Unterlagen anpassen. Beachten 

Sie die Merkblätter von ISP unter www.parkett-verband.ch. 

 

Somit gelten ab sofort folgende Werte für : 
 
                                               ohne Bodenheizung                      mit Bodenheizung  
Anhydrit – Mörtelestrich                   0,5 %                                                 0,3 % 
Anhydrit – Fliessestrich                    0,5 %                                                 0,3 % 

  

Die Empfehlung des VSIU haben wir Ihnen als pdf angehängt und kann im Internet nachgelesen 

werden. 

 

Wir bitten Sie, Ihre Unterlagen zu überprüfen und diese Änderung vorzunehmen. 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Das Flooright - Team 

 


